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Pressefoto von Eckhard Sommer

Glückwünsche zum 25jährigen Geschäftsjubiläum Risiko-Raus-Tour 2017
Im vergangenen Jahr hatten wir viele 
Unternehmen und Praxen, die ihr 
25jähriges Geschäftsjubiläum feiern 
konnten. Ein halbes Jahrhundert be-
treiben diese Geschäftsleute erfolg-
reich ihr Unternehmen in Adorf. Das 
hatte Bürgermeister Rico Schmidt 
zum Anlass genommen und diese 
Geschäftsleute, Unternehmer, Ärzte 
und Therapeuten zu einer kleinen 
Feierstunde ins Rathaus eingela-
den. In einer Ansprache würdigte 
Bürgermeister Rico Schmidt das 
Engagement der Unternehmer. Hier 
ein Auszug aus der Ansprache:
„Sie mit Ihren Unternehmen sind das 
Herz, die Lebensader unserer Stadt 
und eine wichtige Voraussetzung für 
eine hohe Lebensqualität und eine 
weitere positive Entwicklung unserer 
Stadt in den nächsten Jahren. Aber 
ich glaube, wir sind auf einem guten 
Weg, in Adorf ist viel entstanden in 
den 25 Jahren, nur einige Beispiele 
möchte ich nennen – viele neue 
Straßen, Wege, Plätze sind entstan-
den, der Botanische Garten, das 
Klein Vogtland, das Waldbad und 
vor allem in der Stadtsanierung z.B. 
Markplatz, Straßen, Häuser, Stadt-
mauer. Das wird häufig von einigen 
vergessen. Aber auch für die Zukunft 
bin ich optimistisch, dass wir die 
anstehenden Herausforderungen 
gemeinsam erfolgreich meistern. 
Wir haben starke Unternehmen 
mit einer guten Auftragslage, viele 

suchen mittlerweile händeringend 
Fachkräfte, vor einigen Jahren noch 
undenkbar. 1400 sozialversiche-
rungspflichtige Jobs sind entstanden, 
wir als Stadt haben die letzten Jahre 
mehrere Millionen Euro  in die 
Verkehrs– und Bildungsinfrastruk-
tur investiert- (Straßenbau, Kitas, 
Schulen, Turnhalle). Das alles sind 
wichtige Voraussetzungen bei der 
Frage von Menschen nach einem 
attraktiven  Wohnstandort. Erste 
positive Tendenzen sind zu erken-
nen z.B. beim Zuzug junger Fami-
lien, der Geburtenrate (2016: 37) 
und der guten Auslastung unserer 
Kindertageseinrichtungen -  der 
Bevölkerungsrückgang in Adorf ist 
etwas gebremst. Aber das ist und darf 
kein Grund zum Ausruhen sein! Wir 
müssen alle gemeinsam positiv nach 
vorn schauen und konzentriert und 
zielgerichtet weiter arbeiten.
Deshalb von mir noch einmal meine 
Hochachtung vor dem, was Sie in 
den letzten 25 Jahren geleistet ha-
ben, wir sind als Verwaltung stolz 
und dankbar, Sie in Adorf zu haben. 
Herzlichen Glückwunsch noch ein-
mal nachträglich und alles alles Gute 
für die Zukunft, Ihnen persönlich, 
Ihren Familien, Ihren Mitarbeitern 
und Ihren Unternehmen und auf 
ein weiterhin gutes und erfolgreiches 
Miteinander.“
Beate Geipel; SG Kultur

Wie immer beginnt das neue Sport-
jahr mit der Risko-Raus-Tour, deren 
Ausrichter die Unfallkasse Sachsen 
ist. Begleitet wird dieser Wettkampf 
in der Sporthalle Oelsnitz von der 
Sportjugend Vogtland. Die Grund-
schule Adorf war eine von sieben 
Mannschaften, die am ersten Wett-
kampftag zehn Spielrunden absol-
vierten, bei denen unterschiedliche 
Parcours zu durchlaufen waren. 
Neben dem sportlichen Können, 
das wichtige Elemente aus dem 
Grundschulbereich enthielt, sollte 
die Aktion auch auf tägliche Gefah-

rensituationen im Straßenverkehr 
aufmerksam machen. Beteiligt 
waren die Kinder der Klassen 2- 4. 
Nach den anstrengenden und an-
spruchsvollen Staffelwettbewerben, 
die besonders die Koordination 
und das Risiko herausforderten, 
landeten die Adorfer Grundschüler 
auf einem hervorragenden 3. Platz. 
Sie mussten sich nur der GS Oelsnitz 
„Am Stadion“ und der GS Eichigt 
geschlagen geben. Zu diesem tollen 
Abschneiden gratulieren wir allen 
Sportlern der GS Adorf!
Eure Sportlehrer
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. 

und der Einrichtungen
Rathaus, Tel. 03 74 23 / 5 75 – 0
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	 09.00 – 12.00 Uhr

Kleiderkammer, Tel. 03 74 23 / 5 75 – 25 
Dienstag	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr
Donnerstag          	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr

Perlmuttermuseum und Fremdenverkehrsbüro, Tel. 03 74 23 / 22 47
Öffnungszeiten Februar bis November
Dienstag bis Freitag	 09.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 17.00 Uhr
Samstag	 10.00 – 12.00 Uhr und	13.00 – 16.00 Uhr
Sonn- und Feiertag			   13.00 – 16.00 Uhr
Auskünfte erhalten Sie auch unter: 
Museum Adorf; Freiberger Straße 8; 08626 Adorf/Vogtl.;
Tel. 03 74 23 / 22 47 oder unter: museum@adorf-vogtland.de

Stadtbibliothek, Markt 24, Tel. 03 74 23 / 50 99 79 
Montag	 10.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	 13.00 – 17.00 Uhr
Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

Sie schaffen es nicht, innerhalb dieser Öffnungszeiten zu uns ins Rathaus zu 
kommen? Kein Problem! Gerne vereinbaren wir einen Termin zur Klärung 
Ihrer Angelegenheit in der Stadtverwaltung außerhalb der Öffnungszeiten. 
Bitte rufen Sie uns an.
Ihr Bürgermeister Rico Schmidt

adorfer.stadtbote

Die Stadtverwaltung Adorf/ Vogtl. informiert
Der Technische Ausschuss kommt am 07. März 2017, um 19.00 Uhr, 
im Rathaus Adorf zu seiner nächsten Sitzung zusammen.

Der Hauptausschuss trifft sich am 14. März 2017, um 19.00 Uhr, zu 
seiner nächsten Sitzung im Rathaus Adorf.

Öffentliche Bekanntmachung
zur  Bundestagswahl 2017

Abfallwegweiser 2017

Haushaltssatzung der Stadt Adorf
für das Haushaltsjahr 2017

Einwohnerentwicklung 2016

Widerspruchsrecht zu Gruppenauskunft vor Wahlen
Entsprechend § 50 Abs. 1 des Bundesmeldegesetzes (BMG) darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen 
im Zusammenhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kommunalen 
Vertretungskörperschaften in den sechs der Wahl vorangehenden Monaten 
auf Antrag Gruppenauskunft über Daten von Wahlberechtigten erteilen, für 
deren Zusammensetzung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.

Zulässig ist die Übermittlung folgender Daten: Familiennamen, Vornamen, 
Doktorgrad, Anschriften.

Eine Datenübermittlung erfolgt nicht,
-	 wenn der Betroffene für eine Justizvollzugsanstalt, ein Krankenhaus,
	 Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung im Sinne § 20 Abs. 1 des
	 Sächsischen Meldegesetzes gemeldet ist.
-	 wenn eine Auskunftssperre besteht oder
-	 wenn der Betroffene der Auskunftserteilung widersprochen hat oder 	
	 widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift in der 
Stadtverwaltung Adorf/Vogtl., Einwohnermeldeamt, während der üblichen 
Öffnungszeiten einzulegen. Bereits früher eingelegte Widersprüche gelten 
fort, sofern sie nicht an eine bestimmte Wahl gebunden waren.
Adorf, 1.2.2017 Becker; Einwohnermeldeamt

Der Abfallwegweiser für das Jahr 2017 wurde in der Zeit vom 12.12. bis zum 
23.12.2016 an alle Haushalte und Gewerbe des Vogtlandkreises verteilt. Er 
enthält wie gewohnt neben dem aktualisierten Tourenplan auch wichtige 
Hinweise und Formulare für alle Bürger und Gewerbetreibende.
Wer bisher kein Exemplar für 2017 im Briefkasten hatte, kann dieses telefo-
nisch unter folgender Hotline bis 31.03.2017 (0800 5 652 652) bestellen.
Die Hotline ist von 8 Uhr bis 19 Uhr erreichbar. Der Anruf ist kostenlos aus 
dem deutschen Festnetz, Mobilfunknummern sind gesperrt. Nach Eingang 
der Reklamation kann eine Nachbelieferung bis zu sieben Tage in Anspruch 
nehmen.
Darüber hinaus liegen Exemplare des Abfallwegweisers im Landratsamt 
in Plauen Postplatz 5 am Empfang im Eingangsbereich. Online ist er unter 
www.vogtlandkreis.de unter dem Link Abfallentsorgung, weiter zum Link 
Abfallwegweiser zu finden und als pdf nachlesbar und zusätzlich unter www.
abfallwirtschaft-vogtlandkreis.de.
Gedruckt wurde er in einer Auflage von 149.000 Stück. 
Kerstin Büttner; Pressesprecherin Landratsamt Vogtlandkreis

Einwohnerentwicklung 2016 ! ! ! ! ! ! !

! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !

! ! !         

                                 Bevölkerung      Deutsche                       Ausländer 

    ges. m w ges. m w ges. m w 

                      

Anfangsstand   5083 2445 2638 5031 2412 2619 52 33 19 

Geburten   37 20 17 37 20 17 0 0 0 

Sterbefälle   90 51 39 90 51 39 0 0 0 

Zuzüge   195 104 91 131 64 67 64 40 24 

Umzüge   123 71 52 117 65 52 6 6 0 

Wegzüge   174 79 95 152 64 88 22 15 7 

Endstand   5051 2439 2612 4957 2381 2576 94 58 36 

Saldo Geb./ 
Sterbefälle 

  - 53 - 31 - 22 - 53 - 31 - 22 0 0 0 

Saldo    21 25 - 4 - 21 0 - 21 42 25 17 

Wanderung                   

Saldo   - 32 - 6 - 26 - 74 - 31 - 43 42 25 17 

!

Aufgrund von § 74 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (Sächs-
GemO) in der jeweils geltenden Fassung hat der Gemeinderat in der Sitzung 
am 05.12.2016 folgende Haushaltssatzung erlassen:
	

§ 1
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfüllung der 
Aufgaben der Gemeinden voraussichtlich anfallenden Erträge und entste-
henden Aufwendungen sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden 
Auszahlungen enthält, wird:
	
im Ergebnishaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge auf	 8.094.902EUR
- Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwendungen auf	 8.222.487 EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und
  Aufwendungen (ordentliches Ergebnis) auf	 -127.585 EUR
	
- Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen
   des ordentlichen Ergebnisses aus Vorjahren auf	 0  EUR
- Saldo aus den ordentlichen Erträgen und Aufwendungen
   einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des ordentlichen
   Ergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes ordentliches
   Ergebnis) auf	 0 EUR
- Gesamtbetrag der außerordentlichen Erträge auf	 0 EUR
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Ende des öffentlichen Teils

- Gesamtbetrag der außerordentlichen Aufwendungen auf	 0 EUR
- Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
   (Sonderergebnis) auf	 0 EUR
Betrag der veranschlagten Abdeckung von Fehlbeträgen des
Sonderergebnisses aus Vorjahren auf	 0 EUR
-	 Saldo aus den außerordentlichen Erträgen und Aufwendungen
einschließlich der Abdeckung von Fehlbeträgen des
Sonderergebnisses aus Vorjahren (veranschlagtes
Sonderergebnis) auf	 0 EUR
- Gesamtbetrag des ordentlichen Ergebnisses auf	 -127.585 EUR
- Gesamtbetrag des Sonderergebnisses auf	 0 EUR
- Gesamtergebnis auf	 -127.585 EUR
im Finanzhaushalt mit dem
- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender
   Verwaltungstätigkeit auf	 6.887.552 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender
Verwaltungstätigkeit auf	 6.370.317 EUR
- Zahlungsmittelüberschuss oder -bedarf des Ergebnis-
   haushalts als Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen
   und Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf	 517.235 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Investitionstätigkeit
   auf	 2.066.417EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Investitionstätigkeit
   auf	 2.376.406 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
   Investitionstätigkeit auf	 -309.989 EUR
- Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag als
   Saldo aus Zahlungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag
   und dem Saldo der Gesamtbeträge der Einzahlungen und
   Auszahlungen aus Investitionstätigkeit auf	 207.246 EUR

- Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finanzierungstätigkeit
  auf	  0 EUR
- Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finanzierungs-
   tätigkeit auf	 517.235 EUR
- Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
   Finanzierungstätigkeit  auf	 -517.235 EUR
- Saldo aus Finanzierungsmittelüberschuss oder -fehlbetrag
   und Saldo der Einzahlungen und Auszahlungen aus
  Finanzierungstätigkeit als Änderung des Finanzierungs-
  mittelbestands auf	 -309.989 EUR
festgesetzt.		
		

§ 2
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf	 0 EUR
festgesetzt.		
		

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen werden nicht veranschlagt.		

§ 4
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, der zur rechtzeitigen
Leistung von Auszahlungen in Anspruch genommen werden
darf, wird auf 	  500.000 EUR
festgesetzt.		
			 

§ 5
Die Hebesätze werden wie folgt festgesetzt:	
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe
(Grundsteuer A) auf	 350 vom Hundert
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf	 440 vom Hundert
Gewerbesteuer auf	 400 vom Hundert
			 
Adorf, den 12.01.2017		
			 
Rico Schmidt		

Bürgermeister		

Nach Bestätigung der Gesetzmäßigkeit durch die zuständige Rechtsaufsichts-
behörde mit Bescheid vom 11.01.2017 wird die Haushaltssatzung hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. Sie liegt ab 08.02.2017 bis zum 17.02.2017 zu 
den Öffnungszeiten in der Kämmerei der Stadtverwaltung Adorf/Vogtl. für 
jedermann zur Einsichtnahme aus.

Hinweis: §4 Abs.4 SächsGemO:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften zu 
Stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zu Stande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 
oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen Gesetzwidrigkeit 
widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Ge-
meinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 und 4 geltend gemacht worden, so kann 
auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese Verletzung 
geltend machen.

seit 1979 in Adorf

Büro: 08626 Adorf • Reinhold-Becker-Straße 10
Telefon: (03 74 23) 28 10 und 5 01 04

Tag und Nacht ständig erreichbar unter:

Telefon: 01 72 / 79 03 20 3

„Bestattungen Fam. Rozynek”
eigenständiges Familienunternehmen für Adorf, Oelsnitz, Markneukirchen

Auf Wunsch auch Hausbesuch!

Büro: Markneukirchen • Am Rathaus 11
Telefon: (03 74 22) 40 59 99

Adorfer Stadtbote • Auerbacher Straße 98
08248 Klingenthal Tel. 03 74 67 - 289823

Plakate bis DIN A3 Kleine Auflagen
sofort zum Mitnehmen

Der Adorfer Bürgerbus ist in Warte-
stellung, fast alle bürokratischen und 
vertraglichen Dinge sind geregelt – 
nun steht der Start unseres Bürgerbus-
projektes unmittelbar bevor, im März 
soll es losgehen. Mittlerweile hat sich 
das in Adorf und Bad Elster initiierte 
Projekt auf die Region ausgeweitet. 

Der Bürgerbusverein wurde gleich für 
das ganze Vogtland gegründet, weitere 
teilnehmende Kommunen sind Len-
genfeld und evtl. die Gemeinde Ro-
senbach. Wir bedanken uns bei allen, 
die Interesse für eine Fahrertätigkeit 
bekundet bzw. sich verbindlich bereit 
erklärt haben, als ehrenamtliche Fah-

Bürgerbus – Bald geht’s endlich los!
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Brillenmode   Kontaktlinsen

Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 9-13 und 14-18 Uhr
Sa 9-12 Uhr

 

Straße des Friedens 10 
�

 

(03 74 22) 7 45 77 

arkneukirchenMBrillenmode   Kontaktlinsen

Wir sind für Sie da:
Mo-Fr 9-13 und 14-18 Uhr
Sa 9-12 Uhr

 

Straße des Friedens 10 
�

 

(03 74 22) 7 45 77 

arkneukirchenM

Pärchen- Wochen
Beim Kauf von 2 Brillen erhalten  

Sie auf das 2. Glaspaar* 50% Nachlass
* Einstärkengläser, gilt für das jeweils günstigere Glaspaar

Aktion vom 10.02.-11.03.2017

ArborVital.de

Ergotherapie in MarkneukirchenErgotherapie in Markneukirchen

 037422 399884

ist mehr als basteln! Quali�ziert & 
Kompetent therapieren wir Sie 

                     auch bei Ihnen Daheim!

STEUERBERATUNG

JACOB www.steuerberatung-jacob.de
info@steuerberatung-jacob.de

Wernitzgrüner Straße 1
08258 MARKNEUKIRCHEN
Tel. 037422 551-0
Fax 037422 55199

Dr. Jacob & Kollege
Steuerberater PartG mbB

Dr.-Friedrichs-Str. 14J.-Chr.-Hilf-Str. 20

Die Geschäftsstelle des Ortsver-
band Oelsnitz befindet sich in 
der Schmidtstraße 6 in Oelsnitz/
Vogtl.. Das Büro des Ortsver-
bandes ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: 

Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Do. 13.00 – 16.00 Uhr 
Telefon 037421 / 27614

www.vogtlandauskunft.de/buergerbus
EINFACH GUT GEFAHREN.

©
 m

ai
kl

ag
e 

– 
p

ho
to

ca
se

.c
o

m
, t

o
o

lk
lic

ki
t 

- 
Fo

to
lia

 

Bitte beim Bürger-
meister in 
Adorf melden!

FAHRE DEINEN NACHBARN, 
FAHRE FÜR DEINE STADT!

Ein Bürgerbus für Adorf!
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VERKEHRSVERBUND 
VOGTLAND GMBH

Fleißarbeit findet den Weg ins Museum
Ältere Adorfer werden sich bestimmt 
noch an den Fotografen Erich Schnei-
der in der Elsterstraße erinnern. Er 
selber ist schon einige Jahrzehnte tot, 
das Gebäude gibt es auch nicht mehr, 

aber Erich Schneider hat viel für die 
Nachwelt hinterlassen. An erster Stelle 
sieht man dabei viele, viele Aufnahmen 
von der vogtländischen Landschaft und 
von seiner Heimatstadt Adorf. Manche 

rer die Gewährleistung zu geben, dass 
unser Bürgerbus auch tatsächlich von 
Montag bis Freitag Fahrt aufnehmen 
kann.  Nach wie vor freuen wir uns 
über jeden, der sich diese Tätigkeit 
für sich selbst auch vorstellen kann. 
Auch eine Fahrtätigkeit in geringem 
zeitlichen Umfang ist willkommen! 
Pro Schicht am Tag gibt es 20,- € 

Aufwandsentschädiung. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte bei Frau Goß-
ler, Tel. 037423 / 57513, hauptamt@
adorf-vogtland.de. In der nächsten 
Ausgabe des Stadtboten werden wir 
ausführlich über den Fahrplan und alle 
zusätzlich eingerichteten Haltestellen 
informieren.
Antje Goßler, Hauptamtsleiterin
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Partnerwerkstatt der Versicherungen
Abrechnung direkt über
Ihre Versicherung

Rohrbacher Straße 4
08648 Bad Brambach
Telefon 03 74 38 / 2 03 78
Handy 0173 / 37 67 936
•Scheibenwechsel aller Art
•Steinschlagreparaturen an
  Frontscheiben - bei TK kostenlos
•kostenloser Vor-Ort-Service

Mann

B A D  •  K Ü C H E  •  H E I Z U N G
H A N D E L S Z E N T R U M

Auerbacher Str. 284 • 08248 Klingenthal • Tel. 037467/22600

EO-SPA
Sauna
»B1415B «
rote Zeder
200 x 200

Vom 12. Januar bis 8. Februar  
Wir gratulieren herzlichst  und wünschen alles Gute zum:

Frau Agathe Wagner
Frau Margot Machwirth
Herrn Siegfried Prasse
Herrn Werner Schrecken-
bach
85. Geburtstag
Herrn Waldo Kästner
90. Geburtstag
Herrn Hubert Müller
zum 95. Geburtstag
Frau Elfriede Fischer

75. Geburtstag			 
Frau Hannchen Neumann
Frau Christa Windisch
Frau Elfriede Franzky
Herrn Horst Hiller
Herrn Günter Speer
Herrn Günter Renz

80. Geburtstag 
Frau Sigrid Ulm
Frau Christa Braun

Sie benötigen Hilfe bei Fahrten zum Arzt, beim Einkaufen, 
im Haushalt oder Garten? Wir sind für Sie da!

Dienstag: 16 bis 18 Uhr und
Donnerstag: 10 bis 12 Uhr in der Schillerstraße 23,
4. OG WE Nr. 27 (Aufzug) in Adorf/V.

Internet: www.seniorengemeinschaft-ovl.de
Email: info@seniorengmeinschaft-ovl.de

Seniorengemeinschaft „Oberes Vogtland“ e. V.
Telefon 037423 300065

Einsatzgeschehen der 
Feuerwehr Adorf
im Monat Januar 2017
06.01.2017 Nottüröffnung
Um 10.10 Uhr wurden die Kame-
raden der Feuerwehr Adorf zu einer  

Nottüröffnung in die Freiberger 
Straße alarmiert. Der Bewohner 
hatte nach mehrmaligem Klopfen 
nicht geöffnet. Als die Kameraden 
vor Ort eintrafen, war die Tür be-
reits geöffnet. 18 Kameraden waren 
45 min. mit dem ELW, sowie dem 
HLF 20/16 im Einsatz.

13.01.2017 Sturmschaden
Um 7.55 Uhr wurde die Feuerwehr 
Adorf zu einem Einsatz auf die B 
283 nahe Ortseingang Siebenbrunn 
alarmiert. Durch starken Sturm war 
ein Baum quer über die Fahrbahn 
gefallen. Als die Kameraden am 
Einsatzort eintrafen, war die Wehr 

Markneukirchen schon vor Ort, 
sodass für die Adorfer Wehr der 
Einsatz beendet war.

Es waren 11 Kameraden 1 Stunde 
mit dem ELW, dem HLF 20/16, 
sowie dem RW 2 im Einsatz.
Manfred Hofmann, FFw Adorf

Trauercafé in Adorf
 „Wir laden herzlich ein: Montag, 06.03.2017 Trauercafe´ in Adorf, Schillerstraße 23    
 in der Zeit von 16.00 – 17.00 Uhr in Zusammenarbeit Hospiz- und Beratungs-
dienst der  Volkssolidarität   und dem  Trauertherapeuten Wilfried Kirchner“ 

Kurs zur Ausbildung für Ehrenamtliche Hospizhelfer  (EAHH) in Klingenthal 

Am 7. April 2017 beginnt um 18.00 Uhr in Klingenthal ein neuer Kurs zur Ausbildung 
EAHH. Interessenten können sich ab sofort melden im Büro in Klingenthal, Markneukirch-
ner Straße 2 oder unter Tel.: 037467/23108 sowie 0176-567-23108. Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Der Kurs gliedert sich in Theorie und Praktikum. Wir freuen uns auf Sie. 
Ausbildung Palliative Care 40 Stunden und 160 Stunden im Vogtlandkreis 
Auch in diesem Jahr findet in Zusammenarbeit mit der Akademie Medipolis und der Para-
celsusklinik Adorf/Schöneck wieder für Pflegende und Assistenzberufe je ein Kurs in Pal-
liative Care statt. Nähere Auskünfte erteilt bei Interesse Petra Zehe – Koordinatorin Hos-
piz- und Beratungsdienst. Erreichbar direkt 24 Stunden täglich unter 0176-567-23108. 
Haben Sie sonst Fragen zur Versorgung Ihrer schwer kranken Angehörigen, wir helfen 
gern kostenlos und unverbindlich. Auch Vorsorgevollmacht oder Patientenverfügung 
gehören zu unseren Themen. 

Sie erreichen uns unter 0176-567-23108. Gern kommen wir  auf Wunsch auch 
zu Ihnen nach Hause. Unsere Büros befinden sich in Klingenthal und Auerbach. 
Ich wünsche Ihnen viel Kraft für Ihre täglichen Aufgaben. Bleiben Sie schön gesund. 
Ihre Petra Zehe; Koordinatorin Hospiz- und Beratunsgdienst - Master Palliative Care

davon sind schon einige Jahre im Be-
stand unseres Museums. Neu hinzu-
gekommen ist nun eine kleine Chronik 
von Adorf. In einem Fotoalbum hatte 
Erich Schneider in mühevoller Klein-
arbeit viele historische Aufnahmen 
und eigene Zeichnungen mit ortsge-
schichtlichen Fakten verbunden und 
somit manches Adorfer Thema näher 
beleuchtet. Sein Sohn Günter Schnei-
der übergab diese große Fleißarbeit 

nun dem Museum zur dauerhaften 
Bewahrung. Wir möchten uns auf 
diesem Weg dafür herzlich bedanken, 
dient es uns Museumsmenschen doch 
als Grundlage mancher Anfrage. Denn, 
nur wenn wir historisches Material 
besitzen und auswerten, können wir 
Fragen beantworten und schließlich 
auch sehenswerte und inhaltsreiche 
Ausstellungen aufbauen.
Steffen Dietz; Museumsleiter
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Ihr Volkswagen Partner 

Autohaus Meinhold GmbH 
Werkstraße �, ����� Auerbach, Tel. �����/�����

www.autohaus-meinhold.de

Welchen Schlitten möchten 
Sie lieber fahren?

Ohne Sonderzahlung.�

Passat Variant Comfortline �.� TSI 
ACT, ��� kW (��� PS)
EZ ��/����, ��.��� km, urspr. UVP des Herstellers ��.���,�� €.

Ausstattung: Indiumgrau Metallic, Anhängezugvorrichtung 
schwenkbar, Automatische Distanzregelung ACC, Digitaler 
Radioempfang (DAB), Easy Open Paket (Virtuelles Pedal) für 
el. Heckklappe, Einparksystem vorn und hinten, ergoComfort 
Sitz mit ��-Wege-Einstellung auf Fahrersitz, Komfortkli-
maautomatik �-Zonen, LED-Scheinwerfer, Sitzheizung vorn, 
Spurhalteassistent „Lane Assist“ u. v. m.

� Ein Angebot für Privatkunden und gewerbliche Einzelabnehmer der Volks-
wagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. ��, ����� Braunschweig, für die wir als 
ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für den Abschluss 
des Leasingvertrags nötigen Unterlagen zusammenstellen. Bonität vorausge-
setzt. Angebot gilt bis ��.��.���� (Zulassung spätestens bis zum ��.��.����) 
für die aktionsberechtigten Gebrauchtfahrzeuge Passat und Passat Variant aus 
dem Handelslagerbestand. Für die Laufzeiten �� und �� Monate. Fahrzeugalter 
ab Erstzulassung maximal �� Monate. Dieses und vergleichbare Fahrzeuge 
sind nur in begrenzter Stückzahl verfügbar. � Garantie bis zum �. Fahrzeugjahr, 
abhängig von Modell und Laufleistung, für ausgewählte Junge Gebrauchte aus 
dem Bestand der Marke Volkswagen Pkw möglich. 
Die Einzelheiten zur Garantie des beworbenen 
Fahrzeuges erfragen Sie bitte bei uns. Abbildung 
zeigt Sonderausstattungen gegen Mehrpreis.

Privatkunden-Leasingbeispiel:

Sonderzahlung: �,�� €
Nettodarlehensbetrag (Anschaffungspreis): ��.���,�� €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: �,�� %
Effektiver Jahreszins: �,�� %
Jährliche Fahrleistung: ��.��� km
Laufzeit: �� Monate
Gesamtbetrag: ��.���,�� €

�� mtl. Leasingraten à ���,�� €�

inkl. Anschlußgarantie für � Jahre, max. ���.��� km�

Erfolgreiche Teilnahme am Englischwettbewerb 
im Christoph-Graupner- Gymnasium Kirchberg

Die Feuerwehr Adorf zieht Bilanz

Am 12. Januar 2017 nahmen 110 
sprachlich begabte und interessier-
te Schüler der 4. Klassen an einem 

Wettbewerb des sprachlichen Gym-
nasiums Kirchberg teil. Sie kamen 

aus dem Vogtland, dem Erzgebirgs-
kreis, dem Kreis Zwickauer Land 
sowie aus der Stadt Zwickau. 
Dieser  Englischwettbewerb findet 
jährlich im Namen der Sächsischen 
Bildungsagentur, Regionalstelle 
Zwickau, statt. Auch aus der Grund-
schule Adorf beteiligten sich zwei 
Schülerinnen, Nele John- Klasse 4b 
und Franziska Hendel- Klasse 4a. 
Neben Hör- und Sprachverständnis 
wurde an diesem Tag  auch Wissen 
auf dem Gebiet der Landeskunde 
und der englischen Kultur abgefragt. 
Es ging dabei nicht nur um reine 
Vokabelkenntnisse, sondern auch 
um Allgemeinwissen und natürlich 
die Anwendung der Sprache.
Beide Schülerinnen bewiesen er-
folgreich ihre Sprachkenntnisse. Das 
Lehrerteam der Grundschule Adorf 
gratuliert den beiden Mädchen. 
Macht weiter so!
M. Roth (Englischlehrerin)

Am 28.01.2017 trafen sich die Ka-
meradinnen und Kameraden, sowie 
die Mitglieder des Feuerwehrvereins 
im Schulungsraum des Adorfer 
Gerätehauses, um Rückblick auf die 
geleistete Arbeit des vergangenen 
Jahres 2016 zu halten. Als Gäste 
begrüßten wir den Adorfer Bür-
germeister, Herrn Rico Schmidt, 
einige Stadträte, sowie den neuen In-
spektionsbereichsleiter Kameraden 
Heinritz und den Kreisbrandmeister 
Herrn Pürzel. 
Der Wehrleiter der Ortswehr Adorf, 
Kamerad Mark Träger, brachte in 
seinem Rechenschaftsbericht fol-
gendes zum Ausdruck:
Die Wehr Adorf zählt per 31.12.2016 
64 Kameradinnen und Kameraden, 
die sich wie folgt aufgliedern:
• 13 Kameradinnen (davon 2 aktive 
Feuerwehrdienstleistende)
• 51 Kameraden (davon 32 aktive 
FDL und 3 Kameraden aus Freiberg, 
Leubetha und Gettengrün als Dop-
pelmitglieder)
• 19 Alterskameraden über 65 Jah-
re.
Im Jahr 2016 konnten wir eine 
Neuaufnahme verzeichnen, leider 
hatten wir auch zwei Ausschlüsse 
aus dem aktiven Dienst. Die Wehr 
Adorf leistete im vergangenen Jahr 
112 Einsätze, Dienste und sonstige 
Veranstaltungen. Im Einzelnen 
waren das:
• 25 Pflichtdienste, davon
• 1 Mitgliederversammlung
• 12 Schulungsdienste
• 12 Übungsdienste
• 66 Einsätze über Sirenen- bzw. 

Funkalarmierung oder stille Alar-
mierungen, davon
• 20 Brände
• 14 Fehlalarme (Brandmeldean-
lagen)
• 32 Technische Hilfeleistungen und 
Verkehrsunfälle
sowie 21 sonstige Veranstaltungen 
Feste und Vergnügen.
Die Anzahl der Brände hat von 12 im 
Jahre 2015, auf 20 im Jahr 2016 zu-
genommen. Hierbei handelte es sich 
fast nur um Klein- bzw. Mittelbrän-
de. Zwei Großbrände hatten wir zu 
verzeichnen. Zum einen der Brand 
in der ehemaligen Blechblasfabrik 
in Markneukirchen, sowie der Pfer-
dehof Willer ebenfalls in Markneu-
kirchen. Die Zahl der technischen 
Hilfeleistungen und Verkehrsunfälle 
ist etwas zurückgegangen. Bei den 
VKU hatten wir einen schweren auf 
der B 283 mit einer eingeklemmten 
Person, ansonsten waren es Auf-
räumarbeiten und Beseitigung von 
auslaufender Betriebsflüssigkeit. 
Alle Einsätze konnten dank des 
guten Ausbildungsstandes erfolg-
reich abgeschlossen werden. Jedoch 
können größere Einsätze ohne 
Nachbarschaftshilfe nicht mehr be-
wältigt werden, da viele Einsatzkräfte 
während der Arbeitszeit nicht im Ort 
verfügbar sind.
Da die Ortsteilwehren in den ver-
gangenen Jahren eine gute und 
moderne Ausrüstung erhielten, 
wurden sie in die Ausrückeordnung 
der Stammwehr eingebunden. Dies 
hat sich bei einigen Einsätzen gut be-
währt. Im vergangenen Jahr konnten 
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einige Projekte in Angriff genommen 
werden. Die erfolgreiche Bewerbung 
beim EU-Projekt zusammen mit der 
tschechischen Gemeinde Krasna 
und Bad Elster ermöglicht uns re-
lativ schnell die Beschaffung eines 
neuen Einsatzfahrzeuges und auch 
die Erweiterung des Gerätehauses. 
Trotz einer sehr guten und starken 
Jugendfeuerwehr (zurzeit 15 Kinder 
und Jugendliche) fehlt es am Nach-
wuchs bei den Einsatzkräften. Die 
wenigsten Jugendlichen bleiben nach 
dem Schulabschluss im Ort, da es in 
unserer Region wenige Möglich-
keiten gibt, einen interessanten Beruf 
zu ergreifen. Im Jahr 2016 war die 
Jugendfeuerwehr wieder sehr aktiv. 
Es wurden  25 Übungs- und Schu-
lungsdienste durchgeführt. Auch bei 
anderen Veranstaltungen waren die 
Jugendlichen tätig. So zum Beispiel 
beim Kinder- und Familienfest in 
der Gartenanlage „Schöne Aussicht“, 
bei der 48 Stunden Aktion (wo es da-

rum geht, etwas Gemeinnütziges zu 
tun) wurden Hydranten im Stadtge-
biet geprüft, gesäubert und gangbar 
gemacht. Beim Leistungsmarsch am 
10.09.2016 in Eichigt erreichten die 
Jungkameraden in der Altersklasse 
1 einen 3. und 5. Platz, sowie in der 
Altersklasse 2 einen 2. Platz. Hö-
hepunkt war natürlich wieder das 
Zeltlager vom 06. bis 10.07.2016 in 
Weidigt. Dabei kam es zum Zusam-
mentreffen mit den Jugendlichen 
der Partnerfeuerwehr aus dem 
tschechischen Krasna. Trotz der 
Sprachschwierigkeiten verbrachten 
die Kinder eine interessante Zeit.
Von der Vereinsarbeit berichtete 
der Vorsitzende Kamerad Geipel. 
Unser Verein zählt per 31.12.2016 
96 Mitglieder, davon 34 aktive, 16 
passive, 12 fördernde Mitglieder 
und 34 Ehrenmitglieder. Auch 
bei der Vereinsarbeit werden viele 
ehrenamtliche Stunden geleistet. 
So beim Auf- und Abbau der Weih-

nachtsbeleuchtung, oder das schon 
zur Tradition gewordene Knut-
Fest. Die Jahreshauptversammlung 
am 30.01.2016 wurde wieder im 
Schulungsraum des Gerätehauses 
durchgeführt. Am Faschingsumzug 
des ACV beteiligte sich die Feu-
erwehr mit einem geschmückten 
Wagen. Bereits zum 6. Mal fand das 
Höhenfeuer auf dem Gelände des 
Gerätehauses statt. Zum 140-jäh-
rigen Bestehen der Partnerfeuerwehr 
Adorf/Erz. war eine Abordnung 
dabei. Im Rahmen des Stadtfestes 
fand am 10.09.2016 der „Tag der 
offenen Tür“ statt. „Atemschutz im 
Wandel der Zeit“ zeigten die Ka-
meraden in verschiedenen Bildern. 
Das reichhaltige und schmackhafte 
Kuchenbuffet, das unsere Frauen 
beisteuerten, fand wieder großen 
Anklang. Für die jüngsten Besucher 
waren die Rundfahrten mit dem 
Feuerwehrauto natürlich der abso-
lute Höhepunkt. Die Schlange der 

Anstehenden wollte nie abreisen. 
Am 2. Oktober begaben sich 43 
Teilnehmer aus Adorf und Freiberg 
zu einer Ausfahrt in den Spreewald. 
Auch im Jahr 2016 beteiligten wir 
uns mit einem Stand in der Hellgasse 
am Weihnachtsmarkt.
Nach dem Rückblick auf das Jahr 
2016 folgten Auszeichnungen und 
Beförderungen. Für ein wohl nicht 
alltägliches Jubiläum konnte der 
Kamerad Gottfried Trautloff geehrt 
werden. Er wurde für 70 Jahre Zu-
gehörigkeit in der Feuerwehr Adorf 
ausgezeichnet. Für 10 Jahre Christian 
Newald. Befördert zum Feuerwehr-
mann wurden Andreas Schönleben, 
Peter Bonesky und Marcel Stutzke, 
zum Hauptfeuerwehrmann Lars 
Hermersdorfer und Willy Schubert, 
zum Hauptlöschmeister Florian Fi-
scher. Daniel Schneider wurde neu 
in die Wehr, als Feuerwehranwärter, 
aufgenommen.
Manfred Hofmann, FFw Adorf
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Datum Beginn Veranstaltung Veranstaltungsor

t 

Veranstalter 

08.02. 19.15 ESV Lok Adorf Mixed - SG 
Post-SV Plauen/TSG 
Jocketa 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

12.02. 09.00-14.00 Badminton -
Vogtlandmeisterschaften  
der Erwachsenen 

Sporthalle Adorf  1. BC Adorf e.V. 

18.02. 19.00 Gesellschaftsabend Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

25.02. 20.00 Großer Maskenball mit 
„Nachtschicht“ 

Turnvater-Jahn-
Halle 

Adorfer Carneval Verein e.V. 
www.acv-ev.de 

26.02. 13.45 Faschingsumzug Abmarsch 
ab Zentralschule, anschl. 
Kinderfasching 

Turnvater-Jahn-
Halle 

Adorfer Carneval Verein e.V. 
www.acv-ev.de 

27.02. 20.00 Rosenmontagsball mit 
„Simultan“ 

Turnvater-Jahn-
Halle 

Adorfer Carneval Verein e.V. 
www.acv-ev.de 

05.03. 10.00-13.00 Vereinsmeisterschaft KK 
Gewehr stehend 100 m, 
Auflage 100m, ZF 100 m 

Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

08.03. 19.15 ESV Lok Adorf Mixer - TSV 
Nema Netzschkau 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

15.03. 14.00 Seniorennachmittag beim 
„Birkenwirt“ 

Gartensparte 
„Deutsche 
Reichsbahn“ 

Stiftung Bahnsozialwerk 
Gewerkschaft EVG 

15.03. 19.00 ESV Lok Adorf II - VSV 
Fortuna Göltzschtal II 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

25.03. 09.00-12.00 Vereinsmeisterschaft 
Ordonnanz 

Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

05.04. 19.15 ESV Lok Adorf Mixer - TSG 
Jocketa 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

08.04. 09.00-17.00 Kreismeisterschaft 
Ordonnanz 

Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

08.04. 10.00-16.00 Adorf blüht auf – 
Tulpenmarkt 
1.Themenmarkt 2017 

Marktplatz Stadt Adorf/Vogtl. 
www.adorf-vogtland.de  

09.04. 10.00-13.00 Kreismeisterschaft KK 
Gewehr stehend 100 m,  
100 m Auflage Diopter ZF 

Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

12.04. 19.15 ESV Lok Adorf Damen - SG 
Friesen 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

14.04. 15.00 „Konzert zur Sterbestunde“ St. Michaeliskirche  Verein Klassische Musik 
Adorf e.V.  
Kantorei der Ev. Luth. KG 
Adorf 

15.04.  Wanderung Zeit und Ziel 
werden noch 
bekannt gegeben 

Stiftung Bahnsozialwerk 
Gewerkschaft EVG 

15.04. 10.00-16.00 Frühjahrspflanzenbörse Botanischer 
Garten 

Stadt Adorf/Vogtl. 
www.adorf-vogtland.de 
www.botanischer-garten-
adorf.de  

16.04. 10.00-16.00  Osterschießen Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

19.04. 19.00 ESV Lok Adorf II - ESV Lok 
Adorf 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

22.04. 19.00 Vereinsabend Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

26.04. 19.15 ESV Lok Adorf Mixed - SV 
Blau-Weiß Auerbach 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 
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28.04. 16.00 Bahneröffnung 
Diskus/Hammer 

Werferanlage 
Adorf 

ESV Lok, Abtlg. Leichtathletik 
www.esv-lok-adorf.de 

29.04. 09.00 Vogtlandpokalfinale 
Volleyball 

Sporthalle Adorf ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

30.04. Ab 14.30 Besenbrennen Gettengrüner 
Höhe 

Dorf- u. Heimatverein 
Gettengrün e.V. 
www.gettengruen.jimdo.com 

30.04.  Besenbrennen Gartensparte 
„Deutsche 
Reichsbahn“ 

Gartensparte „Deutsche 
Reichsbahn“ 

30.04. 19.00 Besenbrennen  Bergsteig 
Jugelsburg  

Dorfclub Jugelsburg 

30.04.  Besenbrennen Hinter Gerätehaus 
FFw 

Freiwillige Feuerwehr Adorf 

01.05. Ab 15.00 Maibaumstellen 
 

Markt Adorf J. Laux, David Reinhardt 

13.05. Ab 17.00 Königsschießen Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

17.05. 14.00 Seniorennachmittag beim 
„Birkenwirt“ 

Gartensparte 
„Deutsche 
Reichsbahn“ 

Stiftung Bahnsozialwerk 
Gewerkschaft EVG 

25.05. Ab 10.00 Himmelfahrt – Familienfest „Alte Schule“ 
Gettengrün 

Dorf- u. Heimatverein 
Gettengrün e.V. 
www.gettengruen.jimdo.com 

25.05.  Himmelfahrt  Gartensparte 
„Deutsche 
Reichsbahn“ 

Gartensparte „Deutsche 
Reichsbahn“ 

26.-
28.05. 

09.00 25. Internationales 
Volleyball Mixed Turnier 

Platz hinter 
Turnvater-Jahn-
Halle 

ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

27.05. Ab 14.00 Kinder- u. Familienfest  Ehem. Konsum 
Freiberg 

Dorf- u. Heimatverein 
Freiberg e.V. 

27.05. ab 14.30 Kinder- u. Familienfest 
Ab 19.00 Uhr Tanz  

Gartensparte 
„Schöne Aussicht“ 

Gartenverein „Schöne 
Aussicht“ und AWO Adorf 

27.05. Ab 16.00 Königsweihe / Königsessen Marktplatz / 
Schützenhalle 

1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

Juni  Busfahrt Tag und Ziel 
werden noch 
bekannt gegeben 

Stiftung Bahnsozialwerk 
Gewerkschaft EVG 

10.06. 10.00-16.00 Handwerk, Kunst & Krempel 
– Handwerkermarkt 
2. Themenmarkt 2017 

Marktplatz  
 

Stadt Adorf/Vogtl. 
www.adorf-vogtland.de 

10.06. 09.00-12.00 Vereinsmeisterschaft KK-
Gewehr liegend,  
Auflage 50 m, ZF 50 m 

Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

16. – 
18.06. 

 18. Bad Brambacher 
Beachvolleyballcup 
 
 

Beachvolleyball- 
Anlage Arnsgrüner 
Straße 2   

ESV Lok, Abtlg. Volleyball 
www.esv-lok-adorf.de 

16.06. 19.00 Konzert mit Ulrike Höfer 
Beethoven, Sonaten 1,2,3 
für Klavier u. Violine 

St. Michaeliskirche  Verein Klassische Musik 
Adorf e.V.  
Kantorei der Ev. Luth. KG 
Adorf 

17.06.  5. Erdbeerfest Gartensparte 
„Volksgesundheit“  

Gartensparte 
„Volksgesundheit“ 

17.06. 19.00 Vereinsabend Schützenhalle 1.Adorfer Schützenverein e.V. 
www.adorferschuetzenverein.de 

01.07. Ab 09.00 Adorfer Stadtmeisterschaft 
im Fußball 

Stadion an der 
Elsterstraße 

VFC Adorf 
www.vfc-adorf.de 

08.07. Ganztägig Dorffest Gettengrün „Alte Schule“ 
Gettengrün 

Dorf- u. Heimatverein 
Gettengrün e.V. 
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Öffnungszeiten: Mo – Fr. 6.30 – 18.00 Uhr  • Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Falkenstein, Klingenthal, Adorf, Oelsnitz, Markneukirchen, Schöneck

Ab 3 Paletten 170,-€ / Palette, 1 bis 2 Paletten 185,-€ /
Palette inkl. Anlieferung in Frachtzone 1
-  Enorme Heizleistung  durch hohe Dichte
-  Lange Brenndauer

RUF Holzbriketts

24kg (600l)
Optimal geeignet
als staubfreies Einstreu

Hobelspäne

Top Preis!

Palette (960kg)ab 170,- €

Top Preis!

Pack
8,99   €

Baufachhandel
BaufachmärkteSCHÖNECK

RHG

Top Preis!

50kg Sack7,99   €

Esco-
Auftausalz
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Wir haben was gegen Kälte und Schnee.

Olympische Winterspiele 2016

Ein herzliches Dankeschön 

….und das in Adorf! Am Montag, den 30.01.2016 wurden in der 
Zwergenvilla die Olympischen 
Winterspiele 2016 feierlich eröffnet 
und durchgeführt.
Am Start waren die Kinder der 
tschechischen Nation aus Treben 
und die Kinder der deutschen Na-
tion aus unserer Zwergenvilla. 
Nach der Entfachung des olym-
pischen Feuers und dem Tragen 
der deutschen und tschechischen 
Flaggen zu den entsprechenden 
Hymnen ging es an den Wettkampf 
zu folgenden Disziplinen.
Biathlon (Wettlaufen/Tannen-
zapfenzielschießen/Wettlaufen), 
Slalom (Slalomrun mit Schlitten-
ziehen), Bobbahnrodeln (Poporut-
scher Rennen), Parallel Skirennen 
mit selbstgebauten Skiern und 
Schneeballzielwurf. Begeisterung 
und Motivation war bei allen Sport-
lern zu spüren und unsere Dol-
metscherin Pavlina Kellerova half 
den Kindern und Erzieherinnen, 
Sprachbarrieren zu überwinden. 
Spendierte Leckereien, sowie Obst 
und Punsch halfen den Athleten der 
Kälte zu trotzen und neue Kräfte 
zu sammeln. Das Team der Zwer-
genvilla bedankt sich ganz herzlich 
beim Lebensgarten Adorf und der 
Dolmetscherin Pavlina Kellerova 
für die tolle Unterstützung.
C. Richter; Leiterin Kita „Zwer-
genvilla“

überbringen die Kinder des Krip-
penbereiches und deren Erzie-
herinnen in Form eines Überra-
schungskonzertes mit Winterlie-
dern und Klarinettenbegleitung an 
Thomas Braun von der Firma Holz 
Kellner. Ein neuer, toller Fußboden 
schmückt nun den Aufenthaltsraum 
der Zwergenvilla. Das erforder-
liche Material wurde während des 

Konzertes symbolisch von Herrn 
Braun an die jüngsten Zwerge der 
Villa übergeben. Dabei strahlte 
nicht nur Freude, sondern schon 
bei dem ein oder anderen Kind ein 
Handwerkerherz aus den Augen. 
Vielen Dank für die Spende sagt das 
Team der Zwergenvilla.
Carolin Richter;
Leiterin Kita »Zwergenvilla«

Adorf, san. 2-Raum Whg. (57qm) bzw. 4-Raum-Whg (78qm), 2. OG., 
Schallschutzfenster, ZH, Lam-Fußb., Bad m. Wanne u. Dusch., Sat -TV, 
Parkpl., Nachfr. Tel. 0173-3295921

Unser Tipp zum 
Valentinstag

Infos und Reservierung: 
info@waldhotel-vogtland.de
oder  037465-456 0  

Waldhotel Vogtland
Floßgrabenweg 1
08248 Klingenthal

im

Waldhotel Vogtland Infos und Reservierung: Infos und Reservierung: 

4-Gang-Candle-Light-Dinner                                                   
inkl. Aperitif, 1 Glas Wein und Digestif    

€ 23,50 pro Person grimm.laden
Auerbacher Straße 98

Klingenthal
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Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr Do. 13.00 – 16.00 Uhr  Telefon 037421 / 27614

Die Geschäftsstelle des Ortsver-
band Oelsnitz befindet sich in der 
Schmidtstraße 6 in Oelsnitz/Vogtl.. 
Das Büro des Ortsverbandes ist zu 
folgenden Zeiten geöffnet: 

Winterzeit–Unfallzeit Sie hatten einen Unfall?
Egal, ob als Autofahrer oder Fuß-
gänger – wir helfen Ihnen, Ihre 
Ansprüche gegenüber dem Gegner 
bzw. dessen (Kfz-) Haftpflichtversi-
cherung geltend zu machen. Wich-
tig ist in diesem Zusammenhang 
die genaue Aufarbeitung des Sach-
verhaltes, d. h. des Unfallherganges 
und dessen rechtliche Würdigung. 
Bei der Haftung im Verkehrsrecht 
verhält es sich so, für den Laien 
oftmals schwer verständlich, dass 
Haftungsquoten gebildet werden, 
mit der Folge, dass nur ein Teil des 
Schadens ersetzt wird. Insofern 
gilt es immer zu überprüfen, ob die 
Gegenseite alleine schuld war bzw. 
evtl. eine Teilschuld gegeben ist. 
Der beim Unfall Geschädigte hat 
im Regelfall Anspruch auf Scha-
densersatz und bei Verletzungen auf 
Schmerzensgeld. Neben der Frage 
der Haftungsquote (vgl. oben) gilt 
es immer zu klären, welche Scha-

densersatzpositionen in welcher 
Höhe ersatzfähig sind. Hier ist 
beispielsweise an Mietwagenkosten, 
den Nutzungsausfallschaden, die 
Reparatur auf Gutachtenbasis und 
viele andere Punkte zu denken. 
Die Versicherungen versuchen 
hierbei natürlich ihre Kosten mög-
lichst niedrig zu halten. Insofern 
empfiehlt sich die Hinzuziehung 
eines Anwaltes, da dessen Kosten 
in der Regel von der gegnerischen 
Versicherung als Teil des Schadens-
ersatzes übernommen werden.
Vereinfacht:
Bei einem unverschuldeten Unfall 
ersetzt die gegnerische Versiche-
rung die Kosten des hinzugezo-
genen Rechtsanwaltes. 
Sollten Sie Hilfe benötigen, so ste-
hen wir Ihnen jederzeit gerne zur 
Verfügung. Termine vergeben wir 
noch am Unfalltag. Lassen Sie sich 
beraten. 

RECHTSANWALTS- UND STEUERKANZLEI

ALBERTER & KOLLEGEN
Tätigkeitsschwerpunkte:

Albrecht Alberter † (2015)

Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Dr. Harald Fichtner
Rechtsanwalt Zulassung ruht
– OB der Stadt Hof

Stephan Gumprecht Arbeitsrecht, Verkehrsrecht einschließlich
Rechtsanwalt Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,
Fachanwalt für Arbeitsrecht Familienrecht, Bank- und Kapitalanlagerecht

Uwe Geisler Zivilrecht, Steuerrecht, Medizinrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht
Master in Health and Medical Management

Mandy Krippaly Steuerberatung
Steuerberaterin Betriebswirtschaftliche Beratung

Leonhard Österle Zivilrecht, Steuerrecht, Familienrecht
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht

Katrin Schettler Steuerberatung
angestellte Steuerberaterin
gemäß § 58 StBerG

Georg Wolfrum Zivilrecht, Miet- und Wohnungseigentumsrecht,
Rechtsanwalt Strafrecht

Plauener Straße 8 95028 Hof Tel. 0 92 81 - 72 40-0
email: info@alberter.de

www.alberter.de www.blitzerrecht.de

Weitere Niederlassungen:

Auerbach: Helmbrechts: Plauen:
Parkstraße 14 Kulmbacher Straße 22 Kasernenstraße 1
08209 Auerbach 95233 Helmbrechts 08523 Plauen
Tel. 0 37 44 - 2 50 10 Tel. 0 92 52 - 2 28 Tel. 0 37 41 - 7 00 10

Anzeige

Vor 26 Jahren wurden im Adorfer 
Museum die Grundlagen für ein 
Vorhaben gelegt, das nun in ein paar 
Jahren Wirklichkeit werden könnte: 
man begann damals zum Thema Perl-
mutter zu sammeln. Interessante Ex-
ponate zur Flussperlmuschel, einige 
Besonderheiten zur vogtländischen 
Perlenfischerei und vor allem viele 
Exponate der Adorfer Perlmutter-
warenherstellung gehören heute zum 
Bestand des Museums. Mit weit über 
eintausend Einzelexponaten und 
vielen neuen Erkenntnissen präsen-
tiert sich mittlerweile Deutschlands 
umfangreichste museale Sammlung 
seit 2008 zwar in einem besseren 
Ambiente, aber mit 18 qm in zwei 
kleinen Räumen nach wie vor sehr, 
sehr begrenzt. Die stetig steigende 
Resonanz der Besucher (nicht nur 
die Anzahl der Gäste, sondern vor 
allem das Interesse für dieses Thema) 
war der Anlass, ein vor 17 Jahren 

schon einmal angedachtes Vorhaben 
zu überdenken und in veränderter 
Form wieder aufzugreifen. „Entwick-
lungsstudie Perlmutter-Museum im 
Dreiländereck“ - so lautete der Titel 
und die Aufgabenstellung für ein von 
der Europäischen Union gefördertes 
Projekt, das im Dezember 2016 nach 
sieben Monaten abgeschlossen wer-
den konnte. 
Ziel war mittels externer Fachleute 
zu prüfen,  ob eine räumliche und 
inhaltliche Erweiterung der bestehen-
den Perlmutter-Ausstellung möglich 
sei. Ins Auge gefasst wurde dabei das 
Nachbargebäude des Museums, das 
unter Denkmalschutz stehende, aber 
seit vielen Jahren ungenutzte und 
dementsprechend aussehende Haus 
Graben 2. Dazu sollte ein Neubau 
zwischen Freiberger Tor und dem 
Gebäude die Verbindung zum bishe-
rigen Museum herstellen. Inhaltlich 
wurde das Perlmutter-Thema bisher 

Erster Entwurf Graben 2  © Ulli Koller

hauptsächlich auf das sächsische 
Vogtland bezogen. Ob eine Erweite-
rung auf die angrenzenden Regionen 
Böhmen und Bayern möglich sei, 
war deshalb ebenfalls Aufgabe der 
Studie. Vorgegeben wurden von uns 
dabei unsere Vorstellungen der Er-
weiterung. Als Ergebnis wurde nun 
festgestellt, dass mit einem sinnvollen 
Kompromiss, der mit dem Landes-
amt für Denkmalpflege gefunden 
wurde, diese räumliche Erweiterung 
und der Neubau möglich wäre. Der 
jetzige Zustand des Gebäudes Graben 
2 lässt dabei viel Spielraum für eine 
vollkommen neue, komplett anders 
aufgebaute und äußerst interessante 
Perlmutter-Ausstellung. Ein Auf-
zug lässt alle Ebenen barrierefrei 
erreichen. Der Zwischenbau als 
Eingangszone ist als Glasbau geplant 
(somit bleibt die Stadtmauer sichtbar) 
und beinhaltet hauptsächlich den 
Servicebereich (Kasse, Garderobe, 

Toiletten) sowie den Übergang zum 
Freiberger Tor. 
Auch inhaltlich ist genügend Stoff 
vorhanden, um die Zusammenhänge 
zwischen Flussperlmuschel, Perlenfi-
scherei und Perlmutterverarbeitung 
in den drei Regionen zu erforschen 
und später darzustellen. Grundsätz-
lich kann man also feststellen, es gibt 
eine Möglichkeit, eine neue, größere 
Perlmutter-Ausstellung aufzubauen, 
die für sich und für Adorf überre-
gional wirbt und einen weiteren 
positiven Nebeneffekt hat. Die Lage 
dafür in der Nähe des Stadtkerns sieht 
man als ideal für eine – vielleicht für 
das Stadtzentrum entscheidende 
– auf jedem Fall aber spürbare In-
nenstadtbelebung. Eine erste grobe 
Kostenschätzung ergab den Betrag 
von 2,7 Mio €.  Nun sollte versucht 
werden, die unterschiedlichsten 
Partner, Sponsoren und vor allem 
Fördermöglichkeiten zu finden, 
um das Vorhaben auf solide finan-

Erlebniszentrum Perlmutter in Adorf?
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Einladung zum 4. vereinsinternen
Hallenturnier des VFC Adorf

Kinderbibelwoche

Adorfer Straße 12
08258 Markneukirchen / V.

Telefon (037422) 2412

B E S T A T T U N G S H A U S

BESTATTER
VOM HANDWERK GEPRÜFT

®

DOBERNECKER

Kirchliche Nachrichten
Ev.-luth. Kirche St. Michaelis • Gottesdienste Adorf

Gottesdienste Adorf
12. Febr. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst 
19. Febr. 17.00 Uhr Reformatorischer Gottesdienst mit anschl. Imbiss und 
Gesprächsmöglichkeit
26. Febr. 10.00 Uhr Predigtgottesdienst im Seniorenheim 
05. März  10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
12. März  10.00 Uhr Predigtgottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden 
Kindergottesdienst jeden Sonntag parallel zum Gottesdienst.
Veranstaltungen Gemeinde Adorf
Themenabend „Luther und die Kirchenmusik“ mit KMD Ronald Gruschwitz und
Pfr. i. R. Albrecht Lepeti
Mittwoch, 22. Februar, um 19.30 Uhr, im Rathskeller in Adorf
„Konzert auf dem Lande“ anlässl. des 150. Todestages Julius Mosens 2017 
Samstag, 25. Februar, um 17.00 Uhr, in der Kirche in Marieney
Weltgebetstag Sonntag, 5. März, um 10.00 Uhr, Gottesdienst „Was ist denn 
fair?“ in der Michaeliskirche in Adorf
Jugo mit Teens
Sonntag, 5. März um 16.00 Uhr in der Michaeliskirche in Adorf
Freie christliche Gemeinde Adorf „Hoffnung für Alle“ e.V.
Gottesdienste
 jeden Dienstag von 20.00 Uhr  bis 21.30 Uhr in den Gemeinderäumen am Markt 28.
Wie der Vereinsname schon aussagt, ist ein Jeder eingeladen teilzunehmen.
Weitere Sonderveranstaltungen, Informatives und Aktuelles findet man bei 
www.hoffnung-für-alle.de unter dem Link Gemeindeblatt.

Wir laden alle Mitglieder, Sponsoren 
und Fans des VFC Adorf zum 4. ver-
einsinternen Hallenturnier ein. Statt-
finden wird dieses am Wochenende 
vom 25.02.2017 bis 26.02.2017 in der 
neuen SPORTHALLE Adorf. Wobei 
am Samstag die B-Junioren bis Alten 
Herren am Start sind und am Sonn-
tag die Bambinis bis C-Junioren ihr 
Können am Ball zeigen.
Wer samstags am Turnier aktiv teil-
nehmen möchte, hat die Möglichkeit 
sich vor Ort von 09.00 Uhr bis 09.30 
Uhr in eine Teilnehmerliste einzu-
schreiben. Ein späterer Turnierein-
stieg ohne sich eingeschrieben zu 
haben, ist somit nicht mehr möglich! 
Spielberechtigt sind alle Aktiven von 
den B-Junioren bis zu den Alten 
Herren und spielwillige nichtaktive 
Vereinsmitglieder.

• Es werden keine Trikotsätze zur 
Verfügung gestellt, somit muss 
jeder seine Sportbekleidung selbst 
mitbringen.
• Eine vorherige Mannschaftsbil-
dung ist nicht erforderlich.
• Die Spielerzuteilung erfolgt durch 
ein ausgeklügeltes Losverfahren, so-
dass eine fairere Mannschaftsbildung 
gewährleistet ist. Alle Infos für das 
vereinsinterne Nachwuchsturnier 
am Sonntag werden durch die jewei-
ligen Trainer bekannt gegeben.
Für Verpflegung ist an beiden Tagen 
reichlich gesorgt!
Wir freuen uns auf schöne und span-
nende Spiele, bei denen der Spaß im 
Vordergrund steht!
Fans und Zuschauer sind selbstver-
ständlich erwünscht!
Eric Schreiner, VFC Adorf e.V.

Die Kinderbibelwoche ist nun schon 
zu einer guten Tradition geworden 
und wird von den Kirchgemeinden 
Adorf und Markneukirchen verant-
wortet. Sie findet in den Osterferien, 
vom 19. bis 23. April, statt. Christoph 
Noll und Annika Bertsche mit ihrem 
Team werden auch in diesem Jahr 
wieder mit dabei sein.
Die Kinder und viele Helfer treffen 
sich von Mittwoch bis Samstag je-
weils von 10.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche und im Pfarrhaus in Adorf. Es 
geht um spannende Geschichten aus 
der Bibel, coole Musik und Spiele, 
Basteln und Fußball. Die Hüpfburg 
darf natürlich auch nicht fehlen. Na, 
wenn da nicht für jeden etwas dabei 
ist! Zwischendurch dürfen sich alle 
mit der beliebten Obstpause, einem 
leckeren Mittagessen und lecker 

selbst gebackenem Kuchen stärken. 
Am Samstag werden wir wieder 
mit den Eltern gemeinsam einen 
tollen Nachmittag verbringen. Der 
Abschlussgottesdienst wird dann 
am Sonntag, den 23. April, um 10.00 
Uhr, in der Michaeliskirche sein. 
Dazu sind dann auch wieder alle 
Familien ganz herzlich eingeladen. 
Teilnehmen können alle Kinder 
von der 1. bis zur 6. Klasse. Die 
Kosten für diese Zeit betragen 25 
Euro. Sollten Familien finanzielle 
Unterstützung benötigen, können 
sie sich im Vorfeld an die Mitarbeiter 
wenden. Melden Sie Ihr Kind bitte 
bis spätestens zum 5. April 2017 
schriftlich an. Die Einladungen mit 
den Anmeldeformularen liegen 
demnächst im Pfarrhaus aus oder 
sind über die Mitarbeiter erhältlich.  

zielle Füße zu stellen, um aber auch 
die notwendigen museologischen 
Grundaufgaben für so ein Projekt 
zu erfüllen. Es gibt dazu noch viel 
zu sammeln, zu erforschen, Ideen 

zu entwickeln, um dann letztendlich 
ein sehenswertes Erlebniszentrum 
Perlmutter in Adorf aufzubauen.
Steffen Dietz; Museumsleiter

Es grüßen Sie und Euch ganz herz-
lich  die Mitarbeiter des Vorberei-
tungsteams:

Kathrin Schmidt, Linda Harnack, 
Marit Walz, Christoph Noll und 
Annika Bertsche mit ihrem Team.
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Einladung zum Gottesdienst

Weihnachtsbäume brennen
im sprühenden Funkenregen

Jahreshauptversammlung der FFw Freiberg

Wir laden herzlich zu diesem Got-
tesdienst am 19.2.17, um 17.00 
Uhr, anlässlich des Lutherjubilä-
ums ein. Beim Vorbereiten dieser 
Gottesdienste in diesem Jahr be-
wegte uns die Frage: Was würde 
Luther heute sagen. Wir wollen 
diese Gottesdienste so gestalten, 
dass Menschen, die sonst nicht so 
oft in den Gottesdienst kommen, 

mit dem was wir singen, reden, 
beten verstehen und neu über ihren 
Glauben nachdenken. Nach dem 
Gottesdienst bieten sich bei Essen 
und Trinken Gesprächsmöglichkeit 
und Gemeinschaft. Wir freuen uns 
über jeden der kommt. Für Kinder 
gibt es während des Gottesdienstes 
ein Extra Programm.
Kathrin Schmidt

Bereits zum 6. Mal veranstalteten 
die Kameraden der Feuerwehr 
Adorf ihr traditionelles Knut-
Fest. Trotz eisiger Kälte fanden 
zahlreiche Besucher den Weg zum 
Gerätehaus. Wie immer war für 
das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Der Renner waren wieder die 
gebackenen Klöße aus der großen 
Pfanne. Aber auch Roster, Steaks 
und Wiener wurden angeboten. 
Verschiedene Getränke, wie Feuer-
zangenbowle, Glühwein, Grog und 
Jagertee sowie Kinderpunsch für die 
Kleinen, wärmten die Besucher von 
innen. Das funkensprühende Feuer 
der brennenden Weihnachtsbäume 
sowie das beheizte Zelt sorgten für 
eine gemütliche Stimmung. Auf 
diesem Weg möchten sich die Ka-
meraden der Feuerwehr Adorf bei 
allen Gästen für den zahlreichen 
Besuch bei unserem Knut-Fest recht 
herzlich bedanken. Wir hoffen, dass 

Sie uns auch bei kommenden Festen 
die Treue halten.
Manfred Hofmann, FFw Adorf

Am Freitag, den 20.01.2017, fand 
unsere Jahreshauptversammlung 
statt.
Zu Beginn begrüßte unser Wehr-
leiter Hans-Jürgen Schneider die 
Gäste, unseren Bürgermeister Rico 
Schmidt, vom Ordnungsamt Frau 
Seifert-Schmidt, den Vorsitzen-
den des Feuerwehrvereins Martin 

Geipel, den Stadtwehrleiter Steffen 
Neudel und den stellvertretenden 
Ortswehrleiter Florian Fischer, 
herzlich. Anschließend verlas unser 
Wehrleiter den Jahresbericht für das 
Jahr 2016. Auch im vergangenen 
Jahr wurden die Schulungen gut 
besucht, viele gemeinsame Einsätze 
mit der Feuerwehr Adorf erhöhte 
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ESV Lok Adorf e.V.; Abtlg. Leichtathletik

Berufsorientierungsmesse in der ZS Adorf

auch deren Einsatzbereitschaft im 
Notfall. Für die gemeinsame Aus-
fahrt in den Spreewald, die wieder 
wunderschön war, bedankte sich 
unser Wehrleiter für die Einladung 
und die gute Organisation durch den 
Kameraden Manfred Hofmann. Mit 
unserem Einsatzfahrzeug wurden 
beim Kinderfest viele Rundfahrten 
durchgeführt, sogar ein Space-Shut-
tle von der Brücke bis zum Festplatz 
beförderte viele Besucher.
Für die vielen ehrenamtlichen Stun-
den (518 geleistete Stunden), beim 
Bau des Sanitärtraktes, der am 
23.09.2016 eingeweiht wurde, noch-
mals an die beteiligten Kameraden 
ein großes Lob, weil sie viel von 
ihrer Freizeit opferten. Steffen Neu-
del lobte auch nochmals die gute 
Zusammenarbeit mit der Freiberger 

Feuerwehr, die eine große Unter-
stützung für die Adorfer Wehr ist. 
Anschließend ergriff unser Bürger-
meister das Wort. In seinen Ausfüh-
rungen dankte er allen Kameraden 
für ihre Einsatzbereitschaft und ihr 
Engagement zur Verschönerung 
des Schulungsraumes. Auch über 
neue Vorhaben in Adorf und den 
Ortsteilen erfuhren wir viel Neues.  
Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein sorgten Wolfgang 
Tacke und Steffen Werner für das 
leibliche Wohl, auch hierfür herz-
lichen Dank. Wir hoffen, dass alle 
Kameraden gesund von eventuellen 
Einsätzen zurückkehren.
„Gott zur Ehr – dem Nächsten zur 
Wehr!“
Brigitte Lorenz;
i.A. der Wehrleitung

Erster Wettkampf im neuen Jahr
Leonie Weller bestritt am 7. Januar in 
der Chemnitzer Leichtathletikhalle 
ihren Jahresauftakt. Sie startete in 
der Frauenklasse in drei Disziplinen. 
Die 60m lief Leonie in 8,72 sec. Über 

die 200m kam sie nach 29,08 sec ins 
Ziel (Platz 13). Beim Weitsprung 
kam sie in den Endkampf und be-
legte mit 4,55m den 8.Platz.
Peter Reidel; Abt.-Leiter LA  

Ferienprogramm der AWO Vogtland Bereich Reichenbach e.V.  
 
Auch in den diesjährigen Winterferien (13.02.17 – 24.02.17) gestaltet die Mobile 
Jugendarbeit Adorf/Bad Elster gemeinsam mit der Sozialpädagogischen Familien- 
hilfe wieder eine buntes Programm für Kinder und Jugendliche von 6 – 16 Jahren. 
 

Treffpunkt sind jeweils die Räume der AWO in der August-Bebel-Str. 8 in Adorf. 
Für Anmeldungen und Fragen erreichen Sie uns unter 0152 - 29280076 o. 037423 – 
57888. 
 
Mo., 13.02.2017          Ferienmittagessen anschließend  
11.00 – 15.00 Uhr „Ferien-Start“ – Wir bauen Schnee-Figuren 
         (Mit Prämierung Eurer besten Ideen)         Kosten:   2,- ! 
    
 
Die., 14.02.17 –       16. AWO-Winterwanderung (mit Übernachtung) 
Mi., 15.02.17          „Auf den Spuren von Vater und Sohn…“ 
           Kosten: 10,- ! für beide Tage (Ermäßigung auf Anfrage) 
           Anmeldung bis 10.02.17 erwünscht 

 
Fr., 17.02.2017       12.00 Uhr     Ferienmittagessen   Kosten: 2,-!      
                    14.00 Uhr     Der besondere Film (im ehemaligen Gefängnis) 
         „Ephraim und das Lamm“ (ab 6 Jahre) 
 
Mo., 20.02.2017        Abendessen anschließend 
16.00 – 19.30 Uhr        Leseabend in der Bibliothek       Kosten:   2,- ! 
 
Die., 21.02.2017             Kino-Vormittag in Plauen (bitte Schülerfahrtausweis mitbringen) 
08.40 – 15.00 Uhr       “Tschick“ – Sondervorstellung (ab 10 Jahre geeignet) 
          Kosten: 5,-!  Anmeldung bis 17.02.17 erwünscht 
 
Do., 23.02.2017        „Namaste“ – Willkommen zum indischen Kochen     Kosten: 2,- ! 
10.30 – 14.00 Uhr        Anmeldung bis 20.02.17 erwünscht    
 
 
          Fr., 24.02.2017        Ferienmittagessen anschließend 
11.00 – 15.00 Uhr        Gestaltung unseres Festwagens für Fasching    Kosten: 1,-! 
           
 

Am 18. Januar fand in der Zentral-
schule Adorf die jährliche Berufso-
rientierungsmesse statt. Die Schüler 
der Klassen 8-10 sowie deren Eltern, 
Lehrer oder einfach nur Neugierige 
fanden an diesem Tag nachmittags 
den Weg in die Schule. Viele regionale 
Unternehmen stellten sich und die bei 

ihnen möglichen Ausbildungsberufe 
vor. Den Schülern und Eltern wurde 
somit Gelegenheit gegeben, sich 
über verschiedene Berufszweige zu 
informieren. Wir bedanken uns bei 
allen teilnehmenden Unternehmen.  
C. Bachmann; Lehrerin an der 
Zentralschule
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Tag der offenen Tür an der Zentralschule

Ferienlager? Natürlich im Erzgebirge!

Vielen Dank und Ski Heil im Gelände der Zwergenvilla 

Am 28.01. 2017 fand in der Zentral-
schule Adorf der Tag der offenen Tür 
statt. Eltern und Grundschüler hat-
ten dabei Gelegenheit, sich über das 

Bildungsangebot an unserer Schule 
zu informieren. 
C. Bachmann;
Lehrerin Zentralschule

Angefüllt mit täglich neuen Erleb-
nissen in der Natur, gekoppelt mit 
sportlicher Betätigung und Förde-
rung der Fantasie und Kreativität 
begeistern die Ferienlager der Zet-
hauer Freizeitstätte „Grüne Schule 
grenzenlos“ seit nunmehr 25 Jahren 
junge Menschen und vermitteln 
einprägsame Erlebnisse. 
Keine Bange! Strenger Unterricht 
findet in dieser erzgebirgischen Kin-
der- und Jugendfreizeitstätte nicht 
mehr statt. Die Ferien: Sport und 
Bewegung, Erkundung der Natur 
und natürlich auch die Erholung 
stehen im Mittelpunkt der jeweils 
siebentägigen Ferienlager. 
Die Auswahl ist breit und reicht 
von einer Woche Ferienabenteuer 
mit allem was da Spaß macht über 
eine Sport und Spielewoche, einem 
Wildniscamp bis zu „Ferienspaß im 

Erzgebirge“. In dieser besonderen 
Woche ist auch ein Tagesausflug zu 
einem Vergnügungspark inbegriffen. 
Im Wildniscamp steht das Entde-
cken der Natur und der eigenen Kre-
ativität beim Herstellen eines Videos  
im Vordergrund. Für die Sport- und 
Spielewoche müssen die Teilneh-
mer nur Freude an der Begegnung 
mitbringen, alles andere wird von 
den fetzigen Jugendgruppenleitern 
erledigt.   Neue Freundschaften 
finden sich auch immer. Geeignet 
für Kinder und Jugendliche von 7 
bis 14 Jahren. 
www.gruene-schule-grenzenlos.de 
Tel.: 0373208017-0
Facebook:  https://www.facebook.
com/Gruene.Schule.grenzenlos/
Christoph Weidensdorfer; Ge-
schäftsführer Grüne Schule gren-
zenlos e.V.;

Das im Winter 2015 begonnene 
Projekt „ Langlauf auch für Zwerge“ 
konnte Dank einer Spende von 
Zahnärztin und begeisterter Lang-
läuferin Dr.med. dent. Andrea Zielke 
erweitert werden.  Bisher können 
noch nicht alle Kinder einer Gruppe 
gleichzeitig den Langlauffreuden im 
tollen  Gelände des Adorfer Kinder-
gartens nachkommen, da zu wenig 
Ausrüstung vorhanden ist. Die An-
schaffung zusätzlicher Ausrüstung 

von Langlaufschuhen, Skiern und 
Stöcken lässt, besonders bei jetziger 
Wetterlage, die Kinderherzen in der 
Kindertagesstätte am Remtengrüner 
Weg höher schlagen und kommt fast 
täglich zum Einsatz. Der Langlauf-
virus ist verbreitet, auch Eltern sind 

angesteckt und von der Freude am 
Skifahrn infiziert. Ein herzliches 
Dankeschön an dieser Stelle für die 
finanzielle Unterstützung!
C. Richter; Leiterin Kita „Zwer-
genvilla“


